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Am Sonntag, 15. Oktober 2017, findet in Österreich die vorgezogene Nationalratswahl statt. Der Nationalrat setzt sich aus 183 
Abgeordneten zusammen. Er ist gemeinsam mit dem Bundesrat für die Bundesgesetzgebung zuständig. 

Aktuelles

Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen, die 
die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, 
am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben 

und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Rund drei 
Wochen vor der Wahl werden durch die Stadtgemeinde die so-
genannten „Wählerverständigungen“ an alle Wahlberechtigten 
verschickt. Diese „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert den 
gesamten Ablauf – für Sie und für die Gemeinde.

Die Wahllokale sind von 8.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Durch die Einrichtung eines zusätzlichen Wahllokals verändert 
sich für einige Bürgerinnen und Bürger das Wahllokal, in dem 
sie wählen gehen können. Auf der „Amtlichen Wahlinformation 
– Nationalratswahl 2017“, ist auch das Wahllokal vermerkt. Achten 
Sie besonders darauf in welchem Wahllokal Sie wählen können.

Die „Amtliche Wahlinformation“ ist mit Ihrem Namen persona-
lisiert und beinhaltet Informationen für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert, sowie für die schnellere Abwicklung im Wahl-
lokal einen Abschnitt der in das Wahllokal mitzubringen ist. Doch 
was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl am 15. Oktober 2017 im Wahllokal bringen Sie den 
personalisierten bzw. gekennzeichneten Abschnitt inklusive ei-
nes amtlichen Lichtbildausweises mit. Selbst wenn Sie einigen 
Personen im Wahllokal persönlich bekannt sind ersetzt dies nicht 
den amtlichen Lichtbildausweis!  
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen kön-
nen, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Brief-
wahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen 
Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. Dafür haben Sie 
nun drei Möglichkeiten: Persönlich im Stadtamt, schriftlich mit 
der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rück-
sendekuvert oder elektronisch im Internet. Über www.wahlkar-

tenantrag.at können Sie rund um die Uhr Ihre Wahlkarte bean-
tragen. Zu beachten ist, dass jeder Antrag auf Ausstellung einer 
Wahlkarte eine Begründung (z.B. wegen Ortsabwesenheit oder 
Auslandsaufenthalt, Krankheit etc.) enthalten muss.
UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst früh-
zeitig. Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden. 
Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online Anträ-
ge ist Mittwoch, 11. Oktober 2017. Für persönlich im Stadtamt 
eingebrachte Anträge Freitag, 13. Oktober 2017, 12.00 Uhr. Der 
letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige Einlangen von 
Wahlkarten (Briefwahl) über den Postweg bei der zuständi-
gen Bezirkswahlbehörde ist Sonntag, 15. Oktober 2017, bis 
17.00 Uhr. Bitte beachten Sie den Postweg! Der letztmögliche 
Zeitpunkt für das rechtzeitige Einlangen von Wahlkarten mit-
tels persönlicher Abgabe (Briefwahl) am Wahltag, Sonntag, 
15. Oktober 2017, ist in den Bezirkswahlbehörden bis 17.00 Uhr 
oder auch in jedem Wahllokal während der Öffnungszeiten 
möglich. Die persönliche Abgabe ist auch durch eine von der  
Wählerin oder von dem Wähler beauftragte Person zulässig. 
Weitere Informationen finden Sie auf 
Ihrer persönlichen Wahlkarte! Weite-
re Informationen erhalten Sie auf 
Ihrer persönlichen Wahlkarte 
und im Stadtamt, Melde-
amt, Tel. 06212 / 2308  
DW 41 und 42.

Nationalratswahl 2017

Bei folgenden Straßen kommt es zu Änderungen der WK	 Sprengel alt			   Sprengel neu

Am Riedelwald		  Feuerwehr			   Seniorenhaus 2

Bahnhofstraße		  Seniorenhaus 1		  Seniorenhaus 2

Fischtaging		  Neue Mittelschule 1		  Seniorenhaus 2

Forellenweg		  Seniorenhaus 1		  Seniorenhaus 2

Frühlingsweg		  Neu					     Feuerwehr

Gemeindegasse		  Neue Mittelschule 2		  Neue Mittelschule 1

Huttich		  Gymnasium			  Seniorenhaus 2

Irlachring		  Feuerwehr			   Seniorenhaus 2

Mittersbichlstraße		  Feuerwehr			   Seniorenhaus 2

Obertrumer Landesstraße		  Feuerwehr			   Seniorenhaus 2

Postgasse		  Neue Mittelschule 2		  Neue Mittelschule 1

Waldprechting		  Feuerwehr			   Seniorenhaus 2
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Sehr geehrte Seekirchnerinnen 
und Seekirchner!

Nach einem Sommer wie im Bil-
derbuch hoffen wir jetzt auf einen 
goldenen Herbst, in dem wir die 

Natur bei  angenehmen Temperaturen 
genießen können. Mit dem Schulbeginn 
zieht auch wieder in die Familien der All-
tag ein und ich wünsche allen Kindern 
einen guten Start ins neue Schul- und 
Kindergartenjahr! 

Ich möchte an dieser Stelle auch wieder 
einmal an die „Seekirchner Familienför-
derung“ erinnern:  Für jedes Kind gibt es 
nach Geburt, dem 3., 6. und 10. Geburtstag finanzielle Unter-
stützung in Höhe von € 200,- (ab dem 3. Kind € 300,-)in Form 
von Citymarketing- Gutscheinen. Bitte nicht vergessen, diese 
Förderung innerhalb von 6 Monaten nach diesen Stichtagen 
im Stadtamt zu beantragen!

Mir ist es heute ein großes Anliegen, mich bei Ihnen, liebe 
Bürgerinnen und Bürger, insbesondere bei den unmittelba-
ren BaustellenanrainerInnen, für Ihr überwiegend großes 
Verständnis für die Unannehmlichkeiten bei den sommer-
lichen Baustellen im Stadtgebiet zu bedanken. Die Baustel-
le in der Henndorferstraße machte  wegen der Erneuerung 
der Wasserversorgungsleitung, der Errichtung eines Ober-
flächenwasserkanals sowie der punktuellen Fäkalkanalsa-

nierung eine sehr lange Sperre für den 
Durchzugsverkehr erforderlich, war aber 
leider nicht anders zu bewerkstelligen. 
Mir ist bewusst, dass diese Sperre für 
viele Bürgerinnen und Bürger eine große 
Belastung war!

Durch die Baustelle für die Pflasterstei-
nentfernung rund um Friedhofsmauer, 
Pfarre und Stadtamt war das Erreichen 
des Friedhofes, besonders bei Begräbnis-
sen, eine große Erschwernis. Durch die 
Entfernung der Pflastersteine haben wir 
auf sehr häufige Beschwerden reagiert 
und hoffen auf diese Weise den Weg für 
Jede und Jeden gut „begehbar“ gestaltet 
zu haben! 

Während der Bauarbeiten  war auch geplant, von der Stifts-
gasse aus durch die Hauptstraße im Wege der Bohrung eine 
für den Hofwirt notwendige stärkere Stromleitung zu verle-
gen. Leider ist diese Bohrung aber nicht gelungen, felsiges 
Gestein verhinderte ein Durchkommen. Deswegen musste 
Ende August die Hauptstraße im Bereich Hofwirt kurzfristig 
für den Verkehr gesperrt werden. An dieser Stelle bedanke 
ich  mich bei der Baufirma Bodner und Salzburg AG für die 
rasche Abwicklung der Bauarbeiten!

Einen wunderschönen Herbst 
wünscht herzlichst
Bürgermeisterin Monika Schwaiger

Vorwort

Bürgermeisterin  

Mag. Monika Schwaiger

Schicken Sie uns Ihre Termine für das nächste Jahr.

Die Stadtgemeinde Seekirchen erarbeitet für das Jahr 2018 ei-
nen umfassenden Veranstaltungskalender im Pocket-Format, der 
wichtige Termine aller Seekirchner Vereine, Betriebe, Gasthäuser 
und Veranstalter beinhaltet. Ziel des Veranstaltungskalenders ist 
eine bessere Koordinierung und Bewerbung aller Termine für 
Feste, Jubiläen, Tage der offenen Tür, Vorträge, etc. 

Der Kalender wird der ersten Ausgabe der Stadt-Info 2018 bei-
gelegt und erreicht somit alle Haushalte in Seekirchen. Wir er-
suchen, uns diese Termine so rasch wie möglich zukommen zu 
lassen.

Auf der Website www.seekirchen.at, Stadtleben-Veranstaltungen  
haben Sie auch die Möglichkeit, sich zu registrieren und Ihre Ver-
anstaltungen selbst zu bewerben. 

Kontakt: Angela Eisl-Berger 
E-Mail: angela.eisl-berger@seekirchen.at 
Tel. 06212 / 2308-14

Veranstaltungskalender für 2018
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Liebe Seekirchnerinnen und Seekirchner!

Als ressortzuständiger für Geh- und 
Radwege möchte Sie auf einen be-
sonderen Geburtstag aufmerksam 

machen, der bisher bei uns  kaum Beachtung 
fand, dessen „Folgen“ jedoch weltweit und 
auch in Seekirchen in (fast) jedem Haushalt 
zu finden sind.
Die Erfindung des Fahrrads wird heuer 200 
Jahre alt.
Vor einigen Wochen besuchte ich eher zufäl-
lig eine Fahrradausstellung in Eisenstadt und 
war vom Inhalt dieser Ausstellung und dem 
Entwicklungsweg des Fahrrades  fasziniert. Die Ausstellung ist 
im Projektraum Burgenland – gegenüber Schloss Esterhazy – 
noch bis zum 12. November 2017 geöffnet. Die erste fahrradähn-
liche Konstruktion wurde  von Karl von Drais entwickelt und auch 
patentiert. Sie war in Form eines Laufrades mit zwei Rädern, 
Sitz sowie Lenkstange und bestand aus Holz.  Die Jungfernfahrt 
absolvierte er am 12. Juni 1817. Leider war es ihm damals nicht 
vergönnt, Anerkennung und wirtschaftlichen Erfolg mit seiner 
Erfindung zu bekommen und sie geriet beinahe wieder in Ver-
gessenheit. Erst Jahrzehnte später wurde seine Konstruktion 
weiterentwickelt und auf der Vorderradachse  Pedale montiert. 
Daraus entwickelte sich das Hochrad, denn da es noch keine 
Übersetzung gab, konnte man umso schneller fahren, je größer 
das Vorderrad war. Viele Jahrzehnte  war der Besitz und die Ver-
wendung eines Hochrades den Männern der reicheren Bevölke-
rungsschicht vorbehalten und sportliche  Veranstaltungen tru-
gen zur Verbreitung des Fahrrads bei. Erst die Entwicklung von 
Dreirädern und später auch „Niederrädern“ ermöglichte es auch 
Frauen Fahrräder zu benützen und trug schon damals durch ver-
schiedene Aspekte zur Emanzipation der Frauen bei.

Ärzte warnten  vor den Gefahren des Fahr-
radfahrens, vor allem wegen der Sturzgefahr. 
Aber bereits  in den 1880iger Jahren wurden 
die ersten Heimtrainer – auch Zimmerfahrrad-
apparate genannt – gebaut, einer davon der 
Velotrab. Die Werbung pries ihn als Trab-, Reit-,  
Bergsteige- und Radfahr-Apparat an und 
schon damals wurde mit den gesundheitli-
chen Aspekten geworben. „Die Benützung 
sollte der Fettbildung, welche durch eine sit-
zende Lebensweise begünstigt würde, vor-
beugen und entgegenwirken.“ Der Velotrab 
aus der Ausstellung soll von einem Orthopä-
den an den Kaiser Franz Josef geliefert worden 

sein und sogar den Fahrgästen der Titanic sind diese Sportgeräte 
zur Verfügung gestanden. Somit ist der Spruch: „Fahrradfahren 
ist gesund“ auch nicht mehr ganz neu, aber noch immer gültig.
Ein verspäteter Dank gebührt dem Herrn Karl von Drais für seine 
Erfindung und auch Herrn Johann Schneeberger aus Rust, der 
mit dem jahrzehntelangen sammeln historischer Fahrräder diese 
wunderbare Ausstellung ermöglichte. Jenes Hochrad, das sich 
früher im Besitz unseres Heimatmuseums befand, wurde vom 
zuständigen Vizebürgermeister Pieringer dem Museum Burg-
Golling geschenkt und wird dort nach einer Restaurierung zu 
besichtigen sein. 
Damit nun nicht jeder Interessierte nach Golling oder gar nach Ei-
senstadt fahren muss, um historische Fahrräder zu besichtigen, 
werde ich den Ausstellungskatalog „Bewegte Geschichte auf 
zwei Rädern - 200 Jahre Fahrrad - Sammlung Schneeberger“ der 
Öffentlichen Bibliothek Seekirchen zur Verfügung stellen. 
Übrigens, unsere Förderung für Fahrradanhänger wird sehr gut 
angenommen und vermutlich auch nächstes Jahr fortgesetzt.

Vizebürgermeister  Walter Gigerl

Sehr geehrte Seekirchnerinnen und 
Seekirchner! 

Einen Veranstaltungsoskar hätte sich 
der Skiclub Seekirchen mit dem 18ten 
Wallersee-Halbmarathon sowie dem 

16ten Seekirchner Rupertilauf mit Nordic-
Walking verdient. So wie in den Jahren 
zuvor haben die Mitglieder um Obmann 
Michi Hausbacher wieder hervorragende 
Arbeit geleistet. 450 Starterinnen und Star-
ter konnte man trotz nicht allzu guter Wet-
terbedingungen begrüßen. 

Besonders erfreulich auch die zahlreichen Nennungen bei 
den Zwergerl-, Kinder- und Schülerläufen. Es war eine rei-
ne Freude bei der Siegerehrung – bei der ich selbst an-
wesend sein durfte – in die strahlenden Kinderaugen bei 
der Überreichung der Pokale zu sehen. Seekirchen kann 
als Sportstadt mit dem Silvesterlauf und dem Wallersee-
Halbmarathon, zwei tolle Laufveranstaltungen vorweisen. 
Diese Veranstaltungen zu organisieren und die Verant-
wortung zu übernehmen, ist eine große Herausforderung 
für jeden Veranstalter und dafür gebührt euch liebe „Ski- 
clubler“ ein großes Lob und die Anerkennung der Stadtge-
meinde Seekirchen. 

Als Leiter der Arbeitsgruppe Räumliches 
Entwicklungskonzept war ich bei unserer 
letzten Sitzung über die Stellungnahme 
von der ressortzuständigen LH-Stv. Dr. As-
trid Rössler zum Antrag Zachenhiesenhof 
doch sehr überrascht. Seit 2011 arbeiten 
wir am REK II und es musste so manches 
Grundstück, welches sich im Grünland be-
findet, abgelehnt werden. Grundstücke für 
weichende Kinder oder zur Baulandsiche-
rung für SeekirchnerInnen werden einem 
strengen Auge durch die Ressortverant-
wortlichen des Landes unterzogen. Man 
will ja eine Zersiedlung verhindern, was 

durchaus in manchen Fällen seine Berechtigung hat. Für 
den Zachenhiesenhof scheinen aber hier doch andere An-
sichten zu gelten. Besonders wenn man bedenkt, dass trotz 
intensiver Bemühungen der Stadtgemeinde unter Einbezug 
des Landeshauptmannes und Landesfeuerwehrkomman-
danten das Verfahren „Sonderfläche Feuerwehr Mödlham“ 
bis dato etwa ein Jahr dauert. Obwohl uns Frau Dr. Rössler, 
im Beisein unserer Bürgermeisterin und beider Vizebürger-
meister, bereits vor einem Jahr eine rasche und positive  
Bearbeitung des Anliegens signalisiert hat.

Vizebürgermeister Konrad Pieringer

Vizebürgermeister  

Walter Gigerl

Vizebürgermeister  

Konrad Pieringer

Aktuelles aus den Ressorts

„Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht die offizielle Meinung der Stadtgemeinde Seekirchen wieder.“



5Stadt-Info Seekirchen 06 / 2017

Aktuelles

Wir bedanken uns bei allen, die sich am Wettbewerb betei-
ligt haben. Denn sie haben damit nicht nur wesentlich zum 
Ortsbild von Seekirchen beigetragen, sondern auch durch die 
Blumen einen großartigen Beitrag zur Artenvielfalt geleistet! 
Trotz Hitze und Unwettern ist es mit Leidenschaft und vielen 
Arbeitsstunden gelungen, eine unglaubliche Blütenpracht zu 
schaffen. 

Unser Titelbild zeigt den Hof von Familie Franz und Heidi 
Fink, Oberleiten. Ihr Blumenschmuck wurde als einer der drei 
schönsten vom Bezirk Flachgau bewertet. Vor allem Seekir-
chen begeisterte laut Jury wegen der unvergleichlichen Blü-
tenpracht an vielen Häusern.

Die Abschlussveranstaltung für alle TeilnehmerInnen findet  
im Beisein von Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer und 
Fernsehgärtner Karl Ploberger statt. Die Einladungen erge-
hen persönlich.

Der Naturerlebnisweg zwischen Strandbad Seekirchen und 
dem Hochwasserschutzdamm ermöglicht gute Einblicke in die 
Natur, bietet Informationen und gleichzeitig Erholung bei ei-
nem gemütlichen Spaziergang. Viele Vögel brüten regelmäßig 
am Wallersee. Zum Vogel Beobachten wurde eine eigene Aus-
sichtsplattform errichtet.

In den Streuwiesen und an den Gräben, aber auch in den Ge-
wässern selbst sind viele prächtige und zum Teil seltene Pflan-
zenarten vorhanden. Einige ausgewählte Arten werden auf 
den Schautafeln näher beschrieben. Flachmoore und Feucht-
wiesen sind Lebensraum für eine große Anzahl spezialisierter 
Insektenarten. 

In der näheren Umgebung des Wallersees wurden 19 Hum-
melarten, 18 Heuschreckenarten, 39 Libellenarten und an die 
1000 Schmetterlingsarten nachgewiesen. Viele davon sind 
auch auf dem Areal des Naturerlebnisweges zu sehen.

Bitte die Leinenpflicht für Hunde beachten! 

Blumenpracht in Seekirchen

Naturerlebnisweg – Der Natur auf der Spur

Der Wettbewerb „Blumenschmuck und Lebensqualität“ wurde im Jubiläumsjahr 20!6 vom Land Salzburg in Zusammenar-
beit mit den Salzburger Gärtnern ins Leben gerufen. Heuer, im zweiten Jahr, hat sich auch die Stadtgemeinde Seekirchen  
entschlossen mitzumachen. Wir wollten den Seekirchnerinnen und Seekirchnern die Möglichkeit bieten, sich mit den  
Blumenfreunden des Bundeslandes Salzburg zu messen. 

Derzeit werden umfangreiche Sanierungsmaßnahmen beim Naturerlebnisweg in der Nähe des Strandbades Seekirchen 
durchgeführt. Die Arbeiten werden bis Mitte Oktober abgeschlossen sein. Die Sanierung wurde notwendig, da die Piloten, 
der Unterbau und die Holzplanken morsch waren und daher ausgetauscht werden mussten. Die Sanierung hatte sich verzö-
gert, da eine neue naturschutzrechtliche Bewilligung nötig war und diese erst einen Baubeginn nach der Brutzeit zuließ. Der 
Bereich beim Teich wird nächstes Jahr saniert. 

Fotos: Stadtgemeinde

Fotos: Salzburger Gärtner
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Aktuelles

Lärmschutzwände
Der Lärmschutz im Bereich des Bahnhofs Seekirchen ist fertig 
gestellt. 

Von der Raiffeisenbank bis zum Bahnhofsgebäude wurden ca. 
480 Laufmeter und von der Firma Selmer bis zu den Getrei-
desilos ca. 320 Laufmeter aufgestellt. Insgesamt wurde eine 
Fläche von rund 2.000 m² errichtet. Die Anrainer können nun 
auch in diesem Bereich neben der Bahn ruhiger wohnen und 
schlafen. 

Stiftsgasse barrierefrei
Die Stiftsgasse rund um das 
Stadtamt wurde barrierefrei 
gestaltet. 

Das Kopfsteinpflaster wurde 
zum Teil entfernt und durch 
Asphalt ersetzt. Nur am Gas-
senrand und in der Mitte wur-
de das Kopfsteinpflaster bei- 
behalten. Diese Sanierung 
war notwendig, um Seekir-
chen noch barrierefreier zu 
machen. Die Fertigstellung er-
folgte vor Schulbeginn.

Die fertig sanierte Straße konnte mittlerweile für den Durch-
zugsverkehr wieder freigegeben werden, es sind aber noch 
Nebenarbeiten erforderlich, die den Verkehr nicht beeinträch-
tigen sollten.

Wir bedanken uns bei allen Betroffenen für Ihre Geduld und 
für das Verständnis für die Unannehmlichkeiten, die im Zuge 
dieser notwendigen Arbeiten aufgetreten sind! 

Fotos: Eisl-Berger

Foto: ÖBB/Jungwirth

Umfangreiche Sanierungsarbeiten  
Henndorfer Straße
Im Laufe des Sommers wurde in der Henndorfer Straße vom Brückenstüberl bis Bauvorhaben Pürcher ein Oberflächenwasserkanal 
errichtet, die Wasserversorgungsleitung erneuert sowie der Fäkalkanal punktuell saniert. 
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Aktuelles

Ausstellung 
„Seekirchen am Wallersee – 
alte und neue Ansichten“
Die Stadtgemeinde Seekirchen hat für die Neuadaptierung des 
Talent-Zuges „Seekirchen a.W.“ Bilder mit alten und neuen An-
sichten gestaltet. Die Bilder waren gut drei Monate im Zug aus-
gestellt und können jetzt im Stadtamt zu den Öffnungszeiten 
bis auf weiteres besichtigt werden.
Die Auswahl und die Erstellung der meisten aktuellen Fotos  
erfolgte durch Angela Eisl-Berger – Herzlichen Dank dafür! 

Kompostaktion Herbst 
Jeder Seekirchner Haushalt erhält jährlich einen halben Kubik-
meter Kompost gratis. Für jeden weiteren Kubikmeter werden  
€ 15,07 inkl. USt. verrechnet.
Termin: 9. Oktober bis 14. Oktober 2017
Traktoren mit Anhänger und Kippmulden bitte einen Termin zur 
Abholung bei der Stadtgemeinde Seekirchen, im Umweltamt, 
Tel. 06212 / 2308-23, vereinbaren.

Bitte beachten:
•	 Ausgegebene Gutscheine Frühjahr 2017 sind nach wie vor gültig.
•	 Anmeldung im Stadtamt Seekirchen oder im Internet unter  
	 www.seekirchen.at (aktuelle Informationen/Kompostaktion 2017).
•	 Die Gutscheine für 2017 (2 x 0,25 m³) können direkt bei der  
	 Stadtgemeinde Seekirchen abgeholt werden (soweit sie im  
	 Frühjahr noch nicht ausgegeben wurden).
•	 Selbstabholung des Kompostes zu den Öffnungszeiten des  
	 Altstoffsammelhofes (die Komposthalle befindet sich gegen- 
	 über der Glascontainer). 
•	 Behältnisse zum Transport und Schaufel mitbringen

Asylwerber können Ihnen beim Beladen helfen und nehmen die 
Gutscheine entgegen.
Öffnungszeiten Recyclinghof:
Mo. 	 13:00 – 19:00Uhr
Mi. 	 13:00 – 19:00 Uhr
Fr. 	 	 07:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr
Sa. 	 09:00 – 12:00 Uhr
Gewerbestraße 16, 5201 Seekirchen am Wallersee

Wasserzählerablesung:
Herzlichen Dank für Ihre 
Mithilfe!
Eine Mehrheit der Seekirchner Haushalte hat auch dieses Jahr 
wieder den Wasserzählerstand selbstständig abgelesen und 
dem Stadtamt übermittelt. Auch die Übermittlung des Wasser-
zählerstandes durch das Internet wurde gerne in Anspruch ge-
nommen. 

Wassermeister Felix Unger und Sachbearbeiter Alfred Frauenlob 
bedanken sich bei den Seekirchnerinnen und Seekirchnern dafür 
sehr herzlich.

Der Wasserzählerstand kann auch noch in den kommenden  
Tagen nachgemeldet werden.

Sonnig frischer Boden 
im KiGa Moosstraße
Die Kinder und Pädagoginnen im Kindergarten Moosstraße 
freuen sich über einen neuen sonnig-gelben Linoleumboden im 
Vorhaus.  Der helle Boden lädt zum Spielen im Gang ein und er-
möglicht den Kindern im Kindergarten Moosstraße eine Erwei-
terung ihrer Spielbereiche. 

Der neue Boden macht das Haus heller und freundlicher, er ist 
sehr angenehm zu begehen und verbessert das Raumklima im 
Kindergarten.

Foto: Eisl-Berger
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Soziales

Das trifft sich gut, denn „Seekirchen.hilft“ sucht für die in-
zwischen neu angekommenen Flüchtlinge entsprechen-
de winterfeste Kleidung und Schuhwerk. Wenn Sie also 

gerade dabei sind, sich der aktuellen Mode entsprechend neu 
einzukleiden, oder aus anderen Gründen die Wintergarderobe 
wechseln, tun sie Gutes und helfen Sie mit Ihrer Spende auch 
unseren neuen Seekirchnerinnen und Seekirchnern. Konkret be-
nötigen wir:

• Winter-Herrenschuhe Gr. 40-43
• Winter-Herrenjacken M+L
• Herrenjeans Gr. 46-50
• Herrenshirts langarm
• Winter-Damenschuhe + Damen und Herren Stiefel
• Kinderkleidung Winter (alle Größen)
Die gespendeten Kleidungsstücke können ab Anfang Oktober 
abgegeben werden. Terminvereinbarungen unter 
Tel. 0664 /43 33 293 oder E-Mail: zapfel@sbg.at

Jetzt ist es offiziell: im SOS-Kinderdorf in Seekirchen scheint 
die Sonne ab sofort viel länger. Grund dafür ist die Pho-
tovoltaik-Anlage, die auf dem Dach des Gemeindehauses 

die Sonnenstrahlen einfängt, in sauberen Strom umwandelt 
und auch das neue E-Car betankt. Und damit diese wertvolle 
Energie auch sparsam verwendet wird, wurden im Kinder-
dorf junge Energie-Detektive ausgebildet, die sich auf die Su-
che nach Energiefressern machen und Umweltsündern keine 
Chance lassen. Die dorfeigenen Energie-Detektive sind die ers-
ten Ergebnisse des Pilotprojekts, mit dem das SOS-Kinderdorf 
in Seekirchen als Vorreiter in Richtung Energiebewusstsein und 
Nachhaltigkeit geht. Seit August machen sie sich  auf die Su-

che nach Energiefres-
sern und geben ihr 
Wissen, wie man am 
besten Strom sparen 
kann, an ihre Dorfge-
schwister und auch 
an die Erwachsenen 
weiter.

Technische und fachliche Unterstützung von vielen Seiten
Durch die Installation einer Photovoltaikanlage und der Anschaf-
fung eines E-Cars nebst Tankstelle im Dorf, werden auf techni-
scher Seite die ersten Schritte gesetzt. „Ohne die großzügige fi-
nanzielle Unterstützung einiger Unternehmenspartner wäre das 
nicht möglich gewesen“, bedankt sich Kinderdorfleiter Arming. 
Eine engagierte Projektgruppe aus SOS-Kinderdorf Mitarbei-
terInnen der verschiedenen Bereiche erarbeitete mit Hilfe des 
Landes Salzburg und der Salzburg AG ein umfangreiches und 
spannendes umweltpädagogisches Programm.
In den Ferien gab es viele Workshops und Exkursionen rund um 
das diesjährige Fokusthema Strom. So lernten die Kinder unter 
anderem im ORF Fernsehgarten den ökologischen Fußabdruck 
kennen und durften über die Kraft des Wassers im Kraftwerk Ka-
prun staunen.

Spenden Sie jetzt: SOS-Kinderdorf
Allgemeines Spendenkonto: IBAN  AT 46 1644 0001 0117 3240 
Online Spenden: www.sos-kinderdorf.at (mehr Infos über die 
verschiedenen Möglichkeiten zu helfen)

Der nächste Winter kommt bestimmt

SOS-Kinderdorf startet Umwelt-Energieprojekt

Die tiefen Temperaturen Anfang September mit Schneefall in den Almregionen deuten unmissverständlich darauf hin, 
dass auch heuer wieder die Jahreszeit mit tiefen Temperaturen kommen wird. Für den Winter werden sich so manche wie-
der neu einkleiden und wollen die intakte, doch eigentlich noch tragbare Winterkleidung nicht einfach entsorgen.

Fotos: Seekirchen.hilft/Rosner 

Gerade beim Jahreszeitenwechsel werden die Garderoben nach Passform und Zweck-
mäßigkeit durchsucht. Wenn Sie Wintergarderobe austauschen, können Sie den Flücht-
lingen helfen. 

Das SOS-Kinderdorf in Seekirchen startet mit Umweltpädagogik und Infrastrukturmaßnahmen ein Projekt für Umwelt und Ressourcen.

Frauentreff im Pfarrsaal
Eine wichtige Initiative von „Seekirchen.hilft“ ist der Frau-
entreff im Pfarrsaal.

Initiatorin Diana Visin ermöglicht es, dass Flüchtlings- 
frauen und Asylantinnen „unter sich“ frauenspezifische 
Themen offen diskutieren können. Dabei wird auch viel 
gelacht, gegessen und getanzt.

Foto: Jorrit Rheinfrank
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Oktoberfest Seekirchen
Die Wirte des Stadtzentrums feiern auch in diesem Jahr wieder das Oktoberfest und laden ein am 7. Oktober mit dabei zu 
sein. Los geht’s am Samstag um 14:00 Uhr mit musikalischer Unterhaltung der Blauweiss-Musi aus der Dose. 

Für die Kinder gibt’s kreative Programmgestaltung und eine 
Hüpfburg. Für die erwachsenen Gäste Bierkrugstemmen und 
den Nagelwettbewerb.
Um 17:30 Uhr wird unsere Bürgermeisterin Mag. Monika 
Schwaiger den offiziellen Bieranstich vollziehen und dann geht’s 

klassisch rund mit der Böhmischen Abordnung unserer Trach-
tenmusikkapelle. 
Ab 20:00 Uhr spielen „Die Pucher“, bekannt vom Musikanten-
stadl und seit 2007 vom Münchner Oktoberfest in der Ochsen-
braterei. 

Relaunch der Website von
Citymarketing Seekirchen
Wir freuen uns eine neue Citymarketing Website mit vielen  
neuen Funktionen auf technisch neuestem Stand anzukündigen. 

Die Website ist nun auch für Handys und Tablets geeignet und 
bietet schon auf der Startseite einen Überblick über alle wichti-
gen aktuellen Informationen und den genauen Standorten unse-
rer CMS Mitgliedsbetriebe.

Wir begrüßen unsere 
Citymarketing Neuzugänge
Wir konnten in den letzten Wochen wieder zahlreiche Neumit-
glieder gewinnen und freuen uns folgende Betriebe herzlich will-
kommen zu heißen:

• Kontrast Friseure by Dilara

• Fotografin Annemarie Jäger

• Der Salzburger Risotto Foodtruck mit Thomas Ensinger

• Woif Bier mit Wolfgang Hartl

• Windhager Zentralheizung GmbH

• Fotografin Birgit Schulz

• Friseur und Barber Shop Oscar

• HBR Events

• Five201 Event GesbR
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Nachberichte

Sommerkino am See

Rock the Slide: Die Riesen-Wasserrutsche am Weinberg

Ab 11. Juli 2017 wurden im Strandbad Seekirchen wöchentlich insgesamt 5 Kinofilme in besonderer Atmosphäre gezeigt. Gespielt 
wurden anspruchsvolle Filme aus Österreich, eine humorvolle Komödie aus Frankreich und auch preisgekrönte amerikanische  
Produktionen.

Ab der Öffnung der Rutsche um 10.00 Uhr standen bis zum Abend zahlreiche Kinder Schlange, um auf der Riesenrutsche zu „rocken“. 
Über 600 Kinder und Erwachsene rutschten mit Schwimmreifen und vielen lustigen aufblasbaren Figuren bis in die Abendstunden.

Zahlreiche Liegestühle, Getränke und Snacks standen für die Be-
sucherInnen bereit und machten mitten in der Natur, nahe dem 
Wallersee, die Kinoabende zum unvergesslichen Erlebnis. Auch 

wenn das Wetter so manches Filmende etwas „dramatischer“ 
machte, waren für zahlreiche BesucherInnen die Abende am 
Seeufer ein begehrtes cineastisches Erlebnis. 

Neben der 100 m lange Riesen-Wasserrutsche stand eine Hüpf-
burg mit Kinderprogramm, zahlreiche Bars und kulinarische 
Stände, Beachvolleyball und Musik direkt an der Fischach bereit. 
Zahlreiche Besucher genossen diesen „actiongeladenen“ heißen 
Sommertag am Weinberg.

Tanzen für die Fitness, mit 
Spaß an der Bewegung
Unter der Leitung von Dr. Burgi Schneider konnten Gäste wie 
Einheimische zu internationaler Musik Tanzschritte erproben.

Techno Yoga  
im Strandbad
Erstmals gab´s am Wallersee im Strandbad Techno Yoga mit 
Günter Schnaitl.

Fotos: @birgitschulz.com

Fotos: @birgitschulz.com

Foto: TVB/Lettner Foto: TVB/Lettner
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Bei ihrem ersten Zusammentreffen konnte sich das Mo-
zarteum-Orchester nach 70 min. Spielzeit mit 3:1 den Titel  
„1. Salzburger Fußball-Festspielmeister“ sichern.
Nach einer guten ersten Halbzeit, mit dem Führungstor durch 
Benedikt Kinzl (Schlagzeug), konnte die Stadtmusik dem 
Druck des Mozarteums-Orchesters nicht mehr standhalten. 
Mit einem Hattrick sicherte Torschütze Christof Zimper (Solo-
Klarinette) den Sieg für das Mozarteum-Orchester.
Moderiert wurde das besondere Fußballspiel von Vizebür-
germeister Konrad Pieringer. Die Siegertrophäen, ein gro-
ßer Walli für die Sieger und ein kleiner für die unterlegen-
de Mannschaft, wurde nach dem Spiel von Gerlinde Lettner 
vom Tourismusverband Seekirchen überreicht.

Anschließend spielten die Musiker sehr zur Freude der Besu-
cherInnen noch einige Stücke gemeinsam. 

Das Mozarteum-Orchester konnte sich am Montag, 21.08. 
gegen die Wiener Philharmoniker erneut im Fußballspielen 
erproben. Mit einem fairen 1:1 gingen die „(Musik)Giganten“ 
auseinander.

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, wenn es wieder 
heißt: Wiener Philharmoniker vs Mozarteum-Orchester vs 
Stadtmusik Seekirchen im Sportzentrum Aug.

9. Salzburger Fußball-Festspiele 
Im Rahmen dieser Veranstaltungsreihe wurden heuer zwei Spielen ausgetragen. Am 12.08. trafen das Mozarteum-Orchester 
und die Seekirchner Stadtmusik aufeinander. 

Langjährige Treue 
zu Seekirchen
Am 17. August 2017 fand im Gasthof zur Post eine besondere 
Gästeehrung statt. Die Damen und Herren des ASVÖ - Allge-
meiner Sportverband Österreich - halten seit 30 Jahren ihren 
Sommerkurs in Seekirchen ab.

Cica Dallinger, geprüfte Wirbelsäulengymnastiktrainerin aus 
Seekirchen, organisiert die Kurse von Anfang an, in den letzten 
Jahren zusammen mit Inge Weber.
Die überwiegend weiblichen Teilnehmer/innen kommen aus 
ganz Österreich und sind ÜbungsleiterInnen für Gymnastik in 
ihren Heimatorten.
Elisabeth Lendl und Ingrid Skorsch haben zum 30. Mal teilge-
nommen.
Vizebürgermeister Walter Gigerl gratulierte allen Teilnehmern/
Innen zu der gelungenen Veranstaltung.
Für die langjährige Treue zu Seekirchen am Wallersee gab es 
einige schöne Geschenke vom Tourismusverband Seekirchen, 
überreicht von TVB-GF Gerlinde Lettner.

Der Tourismusverband See-
kirchen und die Gemeinde 
gratulieren herzlich und 
wünschen weiterhin viele 
sportliche und unbeschwer-
te Tage in Seekirchen am 
Wallersee.

Kulinarische 
KRÄUTERleben Tage
Die kulinarischen KRÄUTERleben Tage im Salzburger Seen-
land finden heuer von Donnerstag, 28. September bis 
Sonntag, 1. Oktober statt. 15 Kräutergastronomen setzen in 
diesem Zeitraum herbstliche Kräutergerichte auf den Spei-
seplan. 

In Seekirchen bereitet Fam. Weindl im Gasthof Fischtagging das 
beliebte Hochlandrind mit Grillgemüse und frischen Kräutern 
zu, die dem Gericht einen besonderen Geschmack verleihen.  
Jürgen Spatzenegger vom Gasthof zur Seeburg empfiehlt 
Kräuterkrapfen mit Sauerrahmdip. 
Am besten rechtzeitig einen Tisch reservieren: Gasthaus Fisch-
tagging Tel.  06212 / 2328 und Gasthof zur Seeburg Tel. 06212 / 
2385. 
Weitere Informationen, Rezepttipps und Speisekarten finden 
Sie unter www.seenland-kraeuterleben.at
Den ausführlichen Folder mit allen Kräuterexperten, Infos rund 
um Kräuter und viele Veranstaltungen gibt’s beim TVB-Büro 
und bei den Kräutergastronomen.

Tipp von Walli: Vieles über und von 
Kräutern kann man jeden Samstag 
am Rupertusplatz beim Biomarkt 
Seekirchen von 8:30 – 11:30 Uhr bei 
Kräuterexperte Manfred Strasser ent-
decken.

Fotos: TVB/Lettner

Foto: ASVÖ/TVB

v. l. n. r.: Wiener Philharmoniker: Kapitän Ronald Janezic und GF Harald Krumpöck, 
Mozarteumorchester: GF Thomas Wolfram und Kapitän Thomas Gräff.
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Mit 55 Jahren, 
da fängt die Uni an
Gerade ältere Menschen wollen oft noch einmal Träume ver-
wirklichen, Interessen nachgehen, für die sie im hektischen 
Berufsleben oft nicht die Zeit gefunden haben, Neues ent-
decken…
Mit der Uni 55-PLUS bietet die Universität Salzburg einen er-
leichterten Zugang zu universitärer Lehre für Menschen ab 55: 
Sie können ohne Matura in jene Studienrichtungen der Universi-
tät Salzburg hineinschnuppern und sich darin vertiefen, die ganz 
Ihren Interessen entsprechen: Keine Prüfungen, aber Teilhabe an 
neuem Wissen und intensive Begleitung - so sieht die Uni 55-
PLUS aus für alle, die 55 Jahre und älter sind. 
Uni 55-PLUS stellt eine Grundlage für Lebensqualität, Gesund-
heit und geistiger Fitness dar; die Teilnahme ermöglicht den Aus-
tausch zwischen Älteren und Jüngeren. Neben ca. 400 Lehrver-
anstaltungen (LV) aus den verschiedensten Studienrichtungen 
werden Ihnen zusätzliche Lehrveranstaltungen (z.B. Exkursionen 
zur Botanik und Geologie), die speziell für die TeilnehmerInnen 
der Uni 55-PLUS gestaltet sind, angeboten. 
Der Einstieg wird durch ein umfassendes Hilfs- und Beratungs-
system, mit Computerkursen und einem Einführungskurs in das 
wissenschaftliche Arbeiten leicht gemacht. 
Kontakt und Infos: Tel. 0662 / 8044-2418, 
www.uni-salzburg.at/uni-55plus

Wie die Zeit vergeht, die Sommerpause ist vorbei. Der Herbst 
steht vor der Tür und die Tage werden kürzer. Das JUZ time-
out Seekirchen hat wieder die Türen geöffnet.

Wir sind gerade dabei, dass wir uns auf die kalten Monate 
einstimmen. Jeder/e zwischen 12 und 18 Jahren ist willkom-
men. Kommt vorbei, bringt euch ein und entscheidet mit,  bei 
der Umgestaltung und Dekorierung. Neue Dekoration an den 
Wänden, neue Küchenausstattung, chilliger Sound und gemütli-
che JUZ BesucherInnen. Wir freuen uns auf dich! 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag und jeden 1. Samstag im     
                             Monat: 15:00-20:00 Uhr
Kontakt: 
timeout Jugendzentrum 
Seekirchen
Bahnhofstraße 22
5201 Seekirchen
Tel. 0676 / 8260 5841
E-Mail: timeout.see-
kirchen@salzburger.
hilfswerk.at
www.timeout.cc
www.hilfswerk.at

Justizminister Brandstetter zeigte sich begeistert von der 
hohen Qualität des Grundstückes und sah seine Auswahl 
des Gerichtsstandortes Seekirchen bestätigt. Er freute 

sich, dass bereits ein Masterplan für das gesamte Grundstück 
erarbeitet wurde in dem die Situierung des Bezirksgerichtes, 
der Wohnbebauung und des Stadtparkes festgelegt worden ist.
Im Anschluss daran besichtigte der Vizekanzler das Senioren-
haus Seekirchen. Unter der fachkundigen Führung der Senio-
renhausleiterin Gabriele Hemetsberger konnte er sich ein sehr 
positives Bild machen, wobei er mit Bewohnerinnen und Be-
wohnern sehr anregende und unterhaltsame Gespräche führte.  

Seekirchenbesuch von Vizekanzler  
Justizminister Dr. Josef Brandstetter
Anlässlich des Besuchs von Vizekanzler Dr. Brandstetter am Freitag, 8. September in Seekirchen besichtigte dieser gemeinsam mit der 
Bürgermeisterin den zukünftigen Standort des Bezirksgerichtes für den Flachgau und das Seniorenhaus Seekirchen. 

Vizekanzler Dr. Wolfgang Brandstetter und Bürgermeisterin Mag. Monika Schwaiger 
am Bezirksgerichts-Standort.

Vizekanzler Dr. Brandstetter, Seniorenhausbewohnerin Friedericke Stingl, Senioren-
hausleiterin Gabi Hemetsberger, Bürgermeisterin Mag. Schwaiger und Landtagsab-
geordneter Josef Schöchl .

Foto: JUZ

Bilder: BMJ Bild: Markus Illinger
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•	 Sozialmärkte und Tafeln: Lebensmittel und div. Artikel für den 
Alltag - meist Einkommensnachweis erforderlich 
•	 SOMA – Salzburg: Plainstraße 2, 5020 Salzburg, Tel. 0662/87 
59 75,  geöffnet: Mo, Mi, Fr 14 -17 Uhr, www.soma-salzburg.at 
•	 Vinzitisch – Salzburg-Stadt - Umgebung: Kostenlose Vertei-
lung von Lebensmitteln, Kontakt: Tel. 0664 / 1229052, E-Mail: 
info@vinzitisch-salzburg.at; www.vinzitisch-salzburg.at 
•	 Flachgauer Tafel - Eugendorf: Dorf 21, unter Pfarrsaal, gratis 
Lebensmittel etc., Tel. 0676 / 68 36 944 
Ehrenamtliches Hilfs-Team Obertrum am See: Das Ehrenamtli-
che Hilfs-Team Obertrum unterstützt  sozial benachteiligte Fami-
lien und Personen mit Lebensmitteln und stellt diese zu. Kontakt: 
Tel. 06219 / 6097 
•	 Kindersachenbörsen: Besonders im Frühling und im Herbst 
gibt es zahlreiche Börsen mit Textilien,  Sportartikeln und sons-
tigem Kinder- und Babybedarf. Auf dieser Homepage sind die  
meisten aufgelistet: http://kinderkleidermarkt.jimdo.com/ 
Die AK organisiert im Spätherbst große Wintersportartikelbör-
sen siehe Homepage AK 
•	 Secondhand-Shops: Listen finden Sie unter diesen Links: 
www.flohmarkt.at/branchenverzeichnis/salzburg 
www.herold.at/gelbe-seiten/salzburg/second-hand-shops 
Die Secondhand-Shops der „Soziale Arbeit GmbH“  bieten Klei-
dung, Möbel und Hausrat.

•	 Caritas – Carla – Secondhand-Shops:  
Bieten in Salzburg–Stadt Textilien und Gebrauchsgüter an. 
Mehr Infos: www.caritas-salzburg.at/hilfe-angebote/re-integrati-
on-undnachhaltigkeit/carla/ 
•	 Online-Plattformen:  www.flohmarkt.at/salzburg, www.will-
haben.at, www.kleiderkreisel.at, http://www.wogibtswas.at 
•	 PC Ok - rws anderskompetent:  Günstige, gebrauchte Laptops 
und PCs: Sozialrabatte für BezieherInnen von Mindestsicherung, 
Notstandshilfe und AMS-Bezug, Warwitzstraße 9, 5020 Salzburg, 
0662 / 625 796 2620, www.pc-ok.at 
•	 Salzburger Familienpass – jetzt auch als App fürs Smartphone:  
Neben Freizeit- und Gastronomieangeboten gibt es auch eine 
Reihe von Dienstleistungs- und Handelsbetrieben, die Inhabern 
des Familienpasses Nachlässe gewähren: www.salzburg.gv.at/
themen/gesellschaft/familie/familienpass http://service.salzburg.
gv.at/fampp/searchExtern 
Weitere Infos: Infos zu finanziellen Förderungen für Familien fin-
den Sie in der Online-Broschüre von Forum Familie „Geld für 
die Familienkassa“ https://www.salzburg.gv.at/gesellschaft_/Do-
cuments/familienkassa.pdf 
Infos dazu und zu vielen Familienthemen bekommen Sie auch 
direkt beim Forum Familie Flachgau – Elternservice des Landes:  
Dr. Wolfgang Mayr, Tel. 0664 / 82 84 238, E-Mail: forumfamilie-
flachgau@salzburg.gv.at, www.salzburg.gv.at/forumfamilie

Günstig Einkaufen für Familien
Wenn es in der Familienkassa eng wird gibt es trotzdem Möglichkeiten günstig einzukaufen. Forum Familie Flachgau – 
Elternservice  des Landes hat einige Möglichkeiten im Flachgau – Nähe Seekirchen und in Stadt Salzburg und aufgelistet.

Öffiziell: SVV-Reinschnuppern 
und dabei sein
Mit dem € 5 Gutschein des Salzburger Verkehrsverbundes bis 
30.11.2017 das Angebot der Öffis testen und bequem fortbewe-
gen. Und mit etwas Glück auch einen tollen Preis gewinnen.
Und so einfach geht´s: Gutschein ausfüllen und bei Regionalbus-
lenkern, Bahnschaltern oder ServiceCentern Verkehr sowie im 
Kundencenter Salzburg Verkehr einlösen.
Der Gutschein ist gültig beim Kauf von Wochen- und Monatskar-
ten. Gutscheine sind im Stadtamt, Bürgerservicestelle, erhältlich. 
Solange der Vorrat reicht!

Flohmarkt im Kindergarten 
Moosstraße
Freitag, 13.10.2017 
Moosstraße 41
von 7.00 – 14.00 Uhr

Kaffee, Kuchen, Würstel,…..im oberen Bewegungsraum.
Annahme aller Sachspenden 
(Kleider, Spiele, Hausrat) von
 2.10. – 12.10.2017
7.00 – 9.00 und 11.30 -14.00 Uhr

Der Reinerlös kommt den Kindern vom  
Kindergarten Moosstraße zugute. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!

Freiwilliges Soziales Jahr
Junge Menschen, die 10 Monate lang in einer Sozialein-
richtung mitarbeiten möchten, können sich ab jetzt in der 
Regionalstelle Salzburg melden.

Viele nutzen ein Freiwilliges Soziales Jahr als Chance zur (Be-
rufs-)Orientierung, für die Studien- oder Berufswahl, wollen in 
der Praxis ausprobieren ob sie für den Sozialbereich geeignet 
sind, nehmen sich eine Auszeit vom Lernen, überbrücken so ein 
Wartejahr, schnuppern in die Arbeitswelt oder/und wollen ein-
fach „etwas Gutes tun“. 

Man verbringt 34 Wochenstunden in einer Sozialeinrichtung und 
arbeitet mit. In dieser Zeit bekommt man ein Taschengeld von 
€ 245,00, ist Kranken,- Pensions- und Unfallversichert, hat An-
spruch auf Urlaub und wird in Seminarwochen von uns, dem 
Verein zur Förderung freiwilliger sozialer Dienste, www.fsj.at,  
pädagogisch begleitet. Außerdem hat man Anspruch auf die Fa-
milienbeihilfe! 

Junge Männer können sich das FSJ auch als Zivildienstersatz 
anrechnen lassen.

Das Anmeldeformular findet ihr auf www.fsj.at unter ANMEL-
DUNG. Die Aufnahme, Vermittlung und Organisation der Se-
minarwochen übernimmt der Verein zur Förderung freiwilliger 
sozialer Dienste.

Kontakt: Raphaela Seemann, Referentin Regionalstelle Salzburg
E-Mail: office.salzburg@fsj.at, Tel.: 0676 / 8776-3922
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Gesucht: Weihnachtsbaum  
für Zentrum Seekirchen
Wir suchen auch heuer wieder einen geeigneten Weihnachts-
baum für das Stadtzentrum in Seekirchen. 

Wer interessiert ist einen Baum zu spenden, kann uns gerne bis 
Ende Oktober ein Mail mit Bild an E-Mail: cms@seekirchen.at 
senden. 

Die Bäume werden dann besichtigt und wir freuen uns schon 
einen schönen Baum auszuwählen. Eckdaten zum Baum: Höhe 
8-14 m, gerader Wuchs, schöne Äste bis unten.
Die Entfernung und Abholung des ausgewählten Baumes erfolgt 
kostenlos durch den Bauhof Seekirchen.

Zu vergeben: Standplätze für  
Adventmarkt 2017
Das City Marketing Seekirchen veranstaltet auch heuer von 
Sa. 02. Dez. bis Sa. 23. Dez. den Seekirchner Familien-Advent. 
Dazu gehört auch der beliebte Adventmarkt, der an allen vier 
Advent-Samstagen im Stadtzentrum stattfindet und die ver-
längerten Einkaufssamstage der CMS-Betriebe ergänzt. 

Interessenten können sich bis Mitte Oktober beim City Marketing 
Seekirchen melden. Standplätze werden jeweils an diesen Ad-
vent-Samstagen vergeben und Hütten/Marktstände können ge-
mietet werden. Unter anderem werden auch Stände mit Kunst-
handwerk und kreativen Geschenken gesucht. Die fixe Vergabe 
der Standplätze erfolgt bis Ende Oktober. 

Tel. 06212 / 2308-16, 
Mobil:  
0664 / 5967444  
oder E-Mail: 
cms@seekirchen.at

Bild: Eisl-Berger Bild: CMS
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CarSharing – die Vorteile überwiegen
Wir – die Familie Seitler-Wallinger - wussten über die Idee des Car-Sharing-Vereines zwar Bescheid und fanden diese Idee 
auch großartig, konnten uns dennoch vorerst nicht vorstellen, ganz auf unser Zweitauto zu verzichten. Paul  benötigte ein 
Auto für die Fahrt zum Arbeitsplatz, dieses war somit den ganzen Tag blockiert. Was wäre, wenn ein anderes Familienmitglied 
plötzlich das Auto bräuchte?

Auch wir glaubten an das Gefühl von Freiheit, ein Auto 
jederzeit fahrbereit vor der Haustüre haben zu müssen. 
Im November 2012 entschieden wir uns gegen unser 

Zweitauto und für Carsharing aus folgenden Gründen: Durch die 
Pensionierung brauchten wir das Auto nicht mehr täglich. Unser 
Zweitwagen stand ja doch die meiste Zeit in unserer Straße, wo 
Parkplätze rar und oft ein Anstoß für Differenzen war.  Versiche-
rung, Steuer, Service, Pickerl und vor allem laufende Reparatur-
kosten standen in keiner Relation zu den Vorteilen der sogenann-
ten „Freiheit“.

Meistens lässt es sich planen, wenn ein Zweitwagen unbedingt not-
wendig wird. Dann, wenn einer mehrere Tage mit dem Auto unter-
wegs ist und der/die Daheimgebliebene für Fahrten zum Ausflug, 
Training, Einkaufen, Saunabesuch etc. (gerade bei uns im Flachgau 
kommt man da nicht wirklich mit Öffis oder Rad hin) einen fahrba-
ren Untersatz braucht. Oder, wenn das Auto zur Werkstatt muss. 

Abgesehen vom Umweltgedanken – oftmals hört er sich ja bei 
der eigenen Bequemlichkeit auf – sind wir gerade mit dem Mo-
dell des Carsharings, so wie es in Seekirchen gehandhabt wird, 
sehr zufrieden. 

Es ist noch kein einziges Mal vorgekommen, dass wir bei Bedarf 
– auch kurzfristig - kein Auto erhalten hätten. Sollte tatsächlich 
mal keines frei sein, kann man sich mit dem jeweiligen Mieter in 
Kontakt setzten und mit etwas Gut-will klappt es immer wieder. 
Notfalls hilft sogar das Autohaus Hutticher mit seinem eigenen 
Leihauto aus.

Wir fühlen uns frei, jederzeit ein Auto zu haben, wenn wir es 
brauchen. Wir finden es entlastend, kein zweites Auto finanzie-
ren zu müssen.

30 Euro im Monat für die ganze Familie, 12 Euro Pauschale pro 
Leihtag, inkl. 20 km und 30 Cent für jeden zusätzlichen Kilome-
ter......dafür keinerlei weitere Kosten, wie Treibstoff, Reparaturen, 
Service, Reinigung, Ersatzteile, wie neue Reifen etc. ...eine Rech-
nung ergab, dass bei bis zu 15.000 km pro Jahr das Carsharing 
günstiger kommt, als ein eigener Wagen. Ganz zu schweigen, 
von den Reparaturkosten!

Es tut manchmal gut, neue Wege zu gehen, und durch die Erfah-
rung zu wissen: Es ist jetzt besser so!

45. Kinderkleidermarkt
Es ist wieder soweit - der 45. Kinderkleidermarkt in Seekir-
chen startet und wir freuen uns wieder über zahlreiche Be-
sucherInnen. 

Welche Eltern haben sich noch nicht die Haare gerauft, weil ihre 
Sprösslinge schier grenzenlos in die Höhe schießen und andau-
ernd die Kleidung zu klein ist. Das belastet das Familienbudget 
oft über Gebühr. Deshalb gibt es unseren Kinderkleidermarkt. 
Eine große Erleichterung für alle Familien.

Für den großen Erfolg des Kleidermarktes gibt es mehrere Grün-
de. Nicht mehr benötigte Kinderartikel, welche im Keller, Dach-
boden oder Kinderzimmern unnötig Platz einnehmen, können 
gewinnbringend verkauft werden. Die Nachfrage ist groß, denn 
viele Familien können bzw. wollen sich keine Neuwaren mehr 
leisten. Weiters ist die mehrfache Nutzung gut erhaltener Arti-
kel ein großartiger Beitrag zur Schonung von Ressourcen und 
Rohstoffen. Zusätzlich werden mit dem Erlös des Kleidermarktes 
Familien in Notsituationen bzw. caritative Vereine in der Region 
unterstützt.

Der Verkauf  für Schwangere findet am Samstag., 30.09. 2017 
von 16.30 - 20.30 Uhr, für Mütter mit Babys bis 1 Jahr am Sams-
tag, 30.09.2017 von 18.30 - 20.30 Uhr und für ALLE am Sonntag, 
01.10.2017 von 8.30 - 12.30 Uhr statt. 

Annahme bis  zu FÜNF Stück (NEU) ist am Samstag, 30.09.2017 
von 8.30 - 11.00 Uhr. 

Andrea Klara 
Fröhlich

Aus unmöglichen Situationen, die Kraft für das wunderbar 
Mögliche schöpfen. Dafür stehe ich und bin Ihre Expertin.

Lebensberatung | Coaching | Mentaltraining

Das bin ich:
Wertschätzend, empathisch, humorvoll, 
naturverbunden, intuitiv, feinfühlig.

Mit Begeisterung unterstütze ich meine KlientInnen herauszufin-
den, worin ihr persönliches Glück besteht, wer und wie sie sind 
und ihren Weg zu gehen!

Es geht darum, das Leben in die eigene Hand zu nehmen! 

Meine Ausbildung, meine beruflichen Erfolge und Erfahrungen 
bündeln sich zu einem einzigartigen Gesamtsystem in der Um-
setzung Ihres Veränderungsprozesses.
Mehr Informationen: www.gesundundfroehlich.at
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Jagdhornbläsergruppe  
aus Partnerstadt  
Frankenberg zu Gast
Anlässlich ihres 50jährigen Jubiläums sind die Jagdhornbläser 
aus unserer Partnerstadt Frankenberg an der Eder von 19. – 22. 
Oktober in Seekirchen zu Gast. Am Samstag, 21. Oktober um 
19:15 Uhr umrahmen die Jagdhornbläser die Abendmesse in 
der Stiftskirche. Gespielt wird u. a. die Hubertusmesse in der 
Fassung von Reinhold Stief. Alle Seekirchnerinnen und Seekir-
chen sind mit Familie und Freunden zu dieser musikalisch be-
gleiteten Messe sehr herzlich eingeladen. 

Vortrag mit Dr. Johannes Pausch, 
Abt des Europaklosters St. Gilgen

Angst und Gewalt  
heilen nichts

„Angst und Gewalt schmerzen immer“, so Pater Johannes 
Pausch. Und am meisten schmerze ihn die Tatsache, dass er 
beim Thema Terrorismus nicht über Al Kaida oder den IS reden 
müsse, sondern über uns. 

Der Benediktinermönch und Psychotherapeut spricht über Brut-
stätten des Terrorismus im Alltag, von einer „Unkultur des Terro-
rismus in allen Lebensbereichen“. Der Terrorismus habe sich in 
allen Bereichen breitgemacht. Inmitten in unserer Gesellschaft 
sei  Terrorismus schon vorhanden. 
Gewalt ermöglicht keinen Aufbruch, keinen Umbruch und kei-
nen Wandel. Dabei komme immer nur Zerstörung und Stagnati-
on heraus. Das sei im Kleinen und im Großen so.

Mittwoch, 04. Oktober 2017, 19.30 Uhr
Pfarrsaal Seekirchen, Hauptstraße 21
Eintritt frei!
Anmeldung: Nur begrenzte Teilnehmerzahl möglich!
 
Kartenreservierung bei Monika Kronberger: 
Tel.: 06212 / 2768 oder E-Mail: andika69@gmx.at

Bild: Pixabay

5201 Seekirchen · Hauptstraße 38
Telefon +43 / 62 12 / 20143 · Mobil +43 / 664 / 43 10 312
bestattung@schoosleitner.at ·  www.schoosleitner.at

Das Team von Schoosleitner ist an ihrer Seite, um mit Herz 
und Sachverstand den letzten Weg der/des Verstorbenen zu 
gestalten. Wir sind für Sie jederzeit erreichbar und kommen, 
wenn Sie es wünschen, auch gerne zu Ihnen nach Hause. 
Wir nehmen uns Zeit bei der Beratung und gestalten ein 
traditionelles oder auch ein modernes Arrangement. 

Jede Aufbahrung und Beisetzung wird individuell nach Ihren 
Wünschen gestaltet. Die Aufbahrung bietet die Möglichkeit 
ein letztes Mal in aller Ruhe Abschied zu nehmen. Sarg-
schmuck, Kränze und Blumen sind ein Zeichen der Achtung 
der/des Verstorbenen. Für alle im Trauerfall anfallenden Fra-
gen stehen wir Ihnen gerne beratend zur Seite.

Das Team von Schoosleitner (v.l.) Gerlinde Taxer, Marianne Herzog, Kurt 
Schoosleitner, Stefanie Neureiter, Martin u. Gertrude Braunstein, Josef 
Schoosleitner

Einfühlsame Begleitung und professionelles Service
Das dürfen SIE zu Recht von uns erwarten. Die würdige und angemessene Bestattung eines verstorbenen 
Menschen ist ein wichtiger Teil für die Trauerbewältigung.

Auszug aus unsere Leistungen:

· Beratungsgespräch im Trauerfall

· Erledigung aller Formalitäten

· Stilvolle und persönliche Gestaltung der Trauerfeier

· Waschen und Ankleiden des Verstorbenen

· Abholung und Überführung (im In- und Ausland)

· Terminabsprachen mit der Geistlichkeit und Friedhofverwaltung

· Durchführen von Erd- und Feuerbestattungen

· Organisieren von See- und Sonderbestattungen

· Gestaltung von Trauerdrucksorten und Zeitungsinseraten

· Thanatopraktische Behandlung
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BUCHTIPP:

Die Terranauten
Von T.C. Boyle

Eingeschlossen unter einer 1,5 Hektar umfassenden Glaskuppel, 
erproben 8 „Terranauten“ für den Zeitraum von zwei  Jahren,  ein 
Dasein in einer künstlich geschaffenen, völlig abgeschlossenen Öko-
sphäre. Anfang der 90er startet das Projekt, um ein Dasein für eine 
Zeit, in der die Erde nicht mehr bewohnbar ist und man eventuell 
auf Planeten wie den Mars ausweichen muss, zu erproben. 

T.C. Boyle schildert die Umstände, unter denen die Eingeschlosse-
nen leben sehr plastisch. Erzählt aus der Perspektive dreier Missi-
onsbeteiligter, lässt er den Leser an den intimsten Gedanken der 
Glaskuppelbewohner teilhaben. Nach und nach stellt sich heraus, 
wie sich das Leben auf engem Raum als immer problematischer 
gestaltet. 

Sowohl ernährungstechnisch als auch zwischenmenschlich wird es 
äußerst beklemmend. Denn der Grundsatz der Terranauten lautet: 
„Nichts rein, nichts raus“.
								       Birgit Islek

bezahlte Anzeige bezahlte Anzeige
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ESTRICH- UND FUSSBODENBAU 

 
 

 
 

 

Großhandel für Dämm- und Baustoffe 

 

Hast Du schon gedämmt?

• DACH
• OBERSTE GESCHOSSDECKE
• FASSADE
• INNENAUSBAU
• KELLER

Wir beraten Dich gerne!
Das Verkaufsteam von Erwin  
Baumgartner und seinen Prokuristen 
Roland Fröhlich und Stefan Kittl

office@dihag.at | Tel. 06216/6033-0
www.dihag.at   
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mobile-zentrum für bewegung & kreativität
Stundenplan Wintersemester  2017 / 2018

Montag:
 15:00 – 15:45  tänzerische Früherziehung ab 4 J. 

 15:45 – 16:45  Tanz und Akrobatik  60 min. Kurs ab 6 J. 

 16:45 – 17:30  Stepp fortgeschritten 10 - 12 J.

 17:30 – 18:15 Tanztechnik mit fortgeschr. Akrobatik 9 – 12 J.

 18:15 – 19:00 Tanz (Hip Hop, Tanztheater, kl. Ballett…) 10 – 12 J. 

 18:15 – 19:00 Tanz (Hip Hop, Tanztheater, kl. Ballett…) 10 – 12 J.

 19:00 – 20:30  Tanzstunde für tanzbegeisterte Erwachsene 

   (contemporary dance, musical...)

Dienstag:
 14:30 – 15:00  tänzerische Früherziehung ab 4 J.

 15:00 – 15:45   Stepp Anfänger ab 5 J. 

 15:45 – 16:45  Tanz und Akrobatik  60 min. Kurs ab 5 - 7 J.

 16:45 – 17:30 Stepp fortgeschritten 12 – 15 J.

 17:30 – 18:15 Tanztechnik mit fortgeschr. Akrobatik 12 – 15 J.

 18:15 – 19:00 Hip Hop/ Funky Jazz, Musical Dance 12 – 15 J.

 19:00 – 20:30 Tanzstunde für tanzbegeisterte Erwachsene 

   (contemporary dance, musical...)

Tanzstudio Mobile

Bahnhofstraße 66
5201 Seekirchen

Sonja Scheidler
Tel. 0660 / 60 75 108

sonja.scheidler@aon.at
www.tanzschule-mobile.at Unser Semester startet am Mo. 14.9.2015

Änderungen möglich.
Einstieg ist jederzeit möglich.

Schnupperstunde ist gratis.

Mittwoch: 
 8:45 – 9:30 Stepp fortgeschritten

 9:30 – 10:15 Körpertraining auf tänzerischer Basis
   (contemporary technique)

 10:15 – 11:00 Tanz (contemporary technique, musical…)

 14:30 – 15:15 Stepp ab 8 J.

 15:15 – 16:00 Tanztechnik mit Akrobatik 8 – 10 J.

 16:00 – 16:45 Tanz (Hip Hop, Tanztheater,

  Kreativer Kindertanz) 8 – 10 J.

 17:30 – 18:15 Tanztechnik mit fortgeschr. Akrobatik ab 15 J.

 18:15 – 19:00  Hip Hop/Funky Jazz, Musical Dance ab 15 J.

 19:00 – 19:45 Stepp fortgeschritten

Donnerstag:
 15:30 – 16:15 Stepp ab 9 J.

 16:15 – 17:00 Tanztechnik mit fortgeschr. Akrobatik 9 – 11 J.

 17:00 – 17:45 Tanz (Hip Hop, Tanztheater, kl. Ballett) ab 9 – 11 J.

 18:00 – 18:45 Körpertraining auf tänzerischer Basis mit 
  Elementen aus Pilates, Yoga und Contemporary  
  Technique. Schwerpunkt: Körperspannung, 
  Dehnung, Aufbau und Stärkung der gesamten  
  Körpermuskulatur 

NEU!

bezahlte Anzeige

Die 136 laufbegeisterten Kinder und 320 Erwachsenen  
gingen trotz regnerischem Wetter an den Start. Als erstes 
kamen ab 9.00 Uhr die dm-Kinderläufe zur Austragung. 

Wie jedes Jahr gab es für alle startenden Kinder von der Kondi-
torei Leimüller einen Gratis Gutschein für eine Kugel Eis. Pünkt-
lich um 10.30 Uhr konnte dann Vizebürgermeister Konrad Pierin-
ger das Startsignal für die Langbewerbe geben. 

Bestens versorgt mit Melasan-Sportgetränken konnten bei 
den Damen über die selektive Strecke rund um den Wal-
lersee Joyce Muthoni Njeru in der Zeit von 1:24:45 und bei 
den Herrn Geoffrey Githuku Chege, beide vom Team „run-
2gether“, mit einer Zeit von 1:10:22 den internationalen 
Raiffeisen Halbmarathon für sich entscheiden.

Siegerin des Dihag-Rupertilaufes über 10,2 km wurde An-
drea Fuchs vom Team „Triathlon Mattigtal“ mit einer Zeit 
von 0:44:27 und bei den Herrn Markus Jäger vom „Trumer- 
TriTeam“ mit einer Zeit von 0:35:41.

Der ASVÖ Raiffeisen Skiclub Seekirchen bedankt sich bei  
allen TeilnehmerInnen, Sponsoren und HelferInnen für die 
gelungene Veranstaltung.

Wallersee-Halbmarathon
Am Sonntag, den 10.September 2017 wurde auch heuer der internationale Raiffeisen Wallersee-Halbmarathon, der Dihag-Rupertilauf 
über 10,2 km, der Melasan-Staffellauf, sowie die dm-Kinderläufe ausgetragen.

Rechts im Bild: Siegerin Joyce Muthoni Njeru und Sieger Geoffrey 
Githuku Chege des internationalen Raiffeisen Halbmarathons.

Bilder: Skiclub
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Verloren & Gefunden

Diverse Dinge, die vom 02. Juni bis 
04. September 2017 im Stadtamt 
abgegeben wurden:

Diverses:

1 Kinderhandtasche mit Kleidung

1 Geldbetrag

1 Perle, weiß

1 Geldbörse 

1 Sonnenbrille schwarz, orange

2 Ohrringe, gold

1 Rucksack schwarz mit Kleidungsstücken

1 Fahrradhelm, schwarz- weiß

1 Handydatenkarte Samsung 

1 Sonnenbrille Rayban

1 Geldtasche schwarz mit goldener Masche 

1 Geldbetrag

1 Powerbank Akku weiß mit Kabel für Handy von Huawei

1 Handtasche, schwarz

1 Tom Tom Adventure Armband blau – beschädigt

1 Touchhandy Samsung, schwarz

1 Boot Marke Höfer, grün

1 Brille optisch, grün-schwarz gemusterter Rahmen

1 Geldbetrag

1 Armbanduhr GPS, grün

Schlüssel:

1 Schlüsselbund – 3x  Winkhaus, 1x Grabner, Schmidhammer,   	

	 ISEO, 2x EVVA, GEGE

1 Schlüsselbund – Autoschlüssel Fiat, 1 kleiner Schlüssel  

	 mit kleiner Schleife

1 Schlüssel EVVA 

1 Schlüsselbund 1 Roto, 1 EVVA

1 Schlüssel Aigner

1 Schlüssel Winkhaus mit Einhorn Anhänger

1 Schlüssel EVVA, mit rotem Anhänger F

1 Schlüsselbund – 1x Thule, 1x kleiner Schlüssel  

	 mit Zebraanhänger

1 Schlüsselbund – Silca mit Holzschlüsselanhänger vom 		

	 Salzburger Seenland

1 Schlüssel, F5 ISEO mit Zipfer Flaschenöffner Anhänger

1 Schlüsselbund, Zentralschlüssel Silca, kleiner Schlüssel Amig 	

	 u. 1 schwarzer Schlüssel mit 3 Anhängern 

Fahrräder 

1 Damenrad Drive, dunkelgrau silber

1 Mountainbike, schwarz

1 Kinderrad Pegasus, rot, weiß, schwarz

1 Citybike Nakita, violett, weiß

1 Damenfahrrad KTM, grau, silber

1 Mountainbike Wild one, orange, grau, schwarz

1  Mountainbike BMX, blau

1 Rad, rot, silber, weiß

1 Scooter Street X, orange, blau, weiss, schwarz

1 Scooter

1 Scooter

1 Damenfahrrad Crazy Chicken, lila

1 Damenrad Siga Bozen, schwarz

Josef Kriechhamer (Grünberg) zum 100sten Geburtstag.

Wir gratulieren sehr herzlich

LKW-Lenker/in für LKW mit Ladekran gesucht
Folgende Kenntnisse bzw. Fähigkeiten bringen Sie mit: Führerschein(e) C + C95 + Ladekran-
schein (FS Kl. E kann auch nachgemacht werden). Haupteinsatz: Verteilerverkehr Österreich 
und Bayern (zu Beginn als Springer). Erlernter technischer Beruf (KFZ-Mechaniker, Spengler 
o.ä.) ist von Vorteil. Bereitschaft zur Leistung von Überstunden wird vorausgesetzt; ebenso re-
gelmäßige, genaue Wartung und Pflege der LKW. Entsprechende Entlohnung über KV wird 
garantiert. Bitte bei Interesse melden unter Tel. 06212 / 4069

Frau & Arbeit | Frauenservicestelle  |  Und Vieles wird möglich!
Immer wieder treten Situationen und Lebensphasen auf, wo Frauen Veränderungen bewältigen 
und sich beruflich neu orientieren müssen, z.B. bei Jobverlust oder Krankheit, bei finanziellen  
Nöten oder wenn das bisherige nicht mehr passt. Da ist es gut, eine Anlaufstelle zu haben, die mit 
Information und Beratung weiterhilft. Wir beraten Sie jetzt auch im Stadtamt!
Es ist uns wichtig, dass Sie vor Ort die Möglichkeit erhalten, sich über erste Schritte Richtung Ar-
beitsmarkt zu informieren. Frau Dr. Danielle Bidasio ist Psychologin und Trainerin und verfügt über 
langjährige Erfahrung im Bereich Arbeitsmarkt. 
Ihre Anliegen könnten sein:
•	 Sie möchten wieder in den Beruf einsteigen und suchen  
	 Unterstützung bei der Planung ihrer beruflichen Zukunft?
•	 Sie wollen sich beruflich (neu) orientieren?
•	 Sie suchen Wege bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie?
•	 Sie benötigen Tipps für Ihre Bewerbung?
•	 Sie wollen sich selbständig machen?
Dr. Danielle Bidasio, Tel: 0664 / 254 44 50, 
E-Mail: d.bidasio@frau-und-arbeit.at
Termine siehe Veranstaltungskalender.

Medizinisches Qi Gong
Ab Dienstag, 3. bzw. Donnerstag, 5. Oktober, jeweils 17:30 - 18:30 Uhr. 
6 x um € 50,-. Die „sechs heilenden Laute“ sorgen für umfassendes 
Wohlbefinden, können Migräne verbessern usw. Alexandra Ringel-
taube-Stadler, ausgebildete Sportpädagogin, Qi Gong-Lehrerin in 
Ausbildung. Anmeldung unter Tel. 0664 / 356 46 10 oder 
E-Mail: a.ringeltaube@gmx.at 

Blacky, ein hübscher 6jähriger schwarz-weißer Kater, sucht dringend einen schönen, ruhigen 
Einzelplatz mit Freigang oder gesichertem Balkon. Perfekt wären ältere bzw. ruhige Menschen 
mit ganz viel Zeit die ihn betüddeln, aber nicht bedrängen. Nähere Infos beim Tierheim THEO in 
Seekirchen, Bayerham 5, Tel. 0650 / 368 15 46 (Mo-Fr 8-12 u. 16-18 Uhr).



Mi. 20. 09. / 19:30 Uhr
Vortrag: Der Mensch steht im Mittelpunkt, nicht die Demenz, 
Pfarrsaal

Do. 21. 09. / 19:00 Uhr
Infoabend: Ein LEADER-Projekt, was ist das genau?, Seeweg 1, 
Seeham, Anmeldung an  
E-Mail: leader@rvss.at oder Tel. 06217 / 20 240-21

Fr. 22. – So. 24. 09. 
LandArt-Workshop mit analogem Fotoworkshop,  
Kulturhaus Emailwerk

Sa. 23. 09. / 18:00 – 20:00 Uhr
Kneipp-Kegelabend, Gasthof Hirschenwirt

So. 24. 09. / 10:00 Uhr
Krapfen- und Knödeltag der Seekirchner Bäuerinnen und Bauern, 
Mayerlehen 22, Fam. Lugstein, Angerpoint

Di. 26. 09. / 20:00 Uhr
Blue Tuesday Session: Konzert und Session zum Mitmachen, 
Kulturhaus Emailwerk

Mi. 27. 09. / 17:00 Uhr
Kreative Kindertage: Start Gospel | Pop for Kids, 9 – 14 Jahre, 
Kulturhaus Emailwerk

Mi. 27. 09. / 20:00 Uhr
Start: „From Gospel To Pop“ | Chorworkshop mit Richard 
Griesfelder, Kulturhaus Emailwerk

Do. 28. 09. – So. 01. 10.
Kulinarische KRÄUTERleben Tage, GH Fischtagging  
Tel. 06212 / 2328 und GH zur Seeburg Tel. 06212 / 2385

Do. 28. 09. / 19:30 Uhr
Multivision: Wunder des Nordens, Kulturhaus Emailwerk 

Fr. 29. 09. / 19:15 Uhr
„Literatur im Gespräch“, Bibliothek

Fr. 29.09. – 27. 10.
HypnoBirthing mit Hebamme, Zentrum für Geburt und Familie, 
www.geburtseekirchen.at 

Sa. 30. 09. + So. 01. 10.
Kinderkleidermarkt, Mehrzweckhalle

Di. 03. 10. / 14:00 – 15:00 Uhr
Kostenlose Mediation Erstberatung, Dr. Cecon M.A., Bauamts-
sitzungszimmer Stadtamt

Di. 03. 10. / 15:00 – 16:00 Uhr
Kostenlose Rechtsberatung, Bauamtssitzungszimmer Stadtamt

Di. 03. 10. / 17:30 – 18:30 Uhr (6 x)
Start: Medizinisches Qi Gong mit Alexandra Ringeltaube-Stadler, 
Anmeldung Tel. 0664 / 356 46 10 oder  
E-Mail: a.ringeltaube@gmx.at,  Neue Mittelschule

Di. 03. 10. / 18:00 und 20:00 Uhr
START: Neue Gitarrenkurse mit David Hauser,  
Kulturhaus Emailwerk

Mi. 04. 10. / 19:30 Uhr
Vortrag: „Angst und Gewalt heilen nichts“ mit Dr. Johannes 
Pausch, Abt des Europakloster St. Gilgen, Pfarrsaal, Anmeldung 
erforderlich: Tel.: 06212 / 2768 oder E-Mail: andika69@gmx.at 

Do. 05. 10. / 09:00 – 12:00 Uhr
Psychosoziale Frauenberatung, Kostenlos.  
Anmeldung: Tel. 0664 / 196 50 94, Stadtamt Untergeschoss

Do. 05. 10. / 17:30 – 18:30 Uhr (6 x)
Start: Medizinisches Qi Gong mit Alexandra Ringeltaube-Stadler, 
Anmeldung Tel. 0664 / 356 46 10 oder  
E-Mail: a.ringeltaube@gmx.at,  Neue Mittelschule

Do. 05. 10. / 20:00 Uhr
Multivision: Goodbye Tibet, Kulturhaus Emailwerk

Fr. 06. - So. 08. 10. 
Paarseminar zur Vorbereitung auf Geburt und Elternschaft,  
Ge.Fa. Zentrum für Geburt & Familie, Postgasse 3,  
www.geburtseekirchen.at 

Sa. 07. 10. / 08:00 – 16:00 Uhr
Flohmarkt der Kath. Frauen, Mehrzweckhalle Neue Mittelschule

Sa. 07. 10. / 12:00 – 13:00 Uhr
Zivilschutz- Probealarm in ganz Österreich

Sa. 07. 10. / 14:00 Uhr 
Oktoberfest, Stadt- und Rupertusplatz

Sa. 07. 10. / 20:00 Uhr
Voxid | Addicted to Groove, Kulturhaus Emailwerk

So. 08. 10.
Kameradschaftssonntag

Mo. 09. – Sa. 14. 10.
Kompostaktion, Altstoffsammelhof

Di. 10. 10. / 09:00 – 12:00 Uhr
Beratung für Frauen rund um das Thema Beruf, Stadtamt Bespre-
chungsraum UG, telefonische Terminvereinbarung 
Tel.: 0664 / 25 44 450, Dr. Danielle Bidasio,  
E-Mail: d.bidasio@frau-und-arbeit.at

Di. 10. 10. / 14:30 Uhr
Stammtisch ÖZIV Ortsgruppe Neumarkt & Seekirchen,  
GH Kothäusl

Mi. 11.10. 
Alpenverein: Vom Almsee zur Hofpürgelhütte, Info und  
Anmeldung H. Rentenberger, Tel.: 0681 / 104 62 146

Mi. 11. 10. / 09:15 – 11:15 Uhr
Attachment-Parenting Babygruppe. Ab 3 Wochen nach der 
Geburt, 10 Termine, Zentrum für Geburt und Familie,  
www.geburtseekirchen.at 

Mi. 11. 10. / 18:30 – 20:30 Uhr
Geburtsvorbereitung mit Hebamme: Frauenkurs, 6 Termine, 
Zentrum für Geburt und Familie, www.geburtseekirchen.at 

Do. 12. 10. / 19:00 Uhr
WIR GEMEINSAM Tausch- und Plausch-Abend, Treffpunkt für  
Fahrgemeinschaften Spar-Parkplatz, Eugendorf, Pfarrsaal

Fr. 13. 10. / 07:00 – 14:00 Uhr
Flohmarkt, Kindergarten Moosstraße

Fr. 13. 10. / 14:30 Uhr
„Natur trifft Bibliothek“, ab 5 Jahren, Treffpunkt Bibliothek

Fr. 13. 10. / 19:00 Uhr
Kind und Kegel Winterschutz: Lippen- und Hautpflege selbst 
herstellen, Zentrum für Geburt und Familie,  
www.geburtseekirchen.at 

Fr. 13. 10. / 20:00 Uhr
Sönke Meinen und David Lindorfer | Guitar Masters,  
Kulturhaus Emailwerk

So. 15. 10. / 08:00 – 16:00 Uhr
Nationalratswahl

Di. 17. 10. / 14:00 – 16:00 Uhr
Elternberatungsstunde, Volkschule Kellerabgang im Hof

Do. 19. – Sa. 21. 10. 
ECHT | Festival für Neue Volksmusik, Kulturhaus Emailwerk

Do. 19. 10. / 20:00 Uhr
ECHT: Siggi Haider | Akkordeon, Kulturhaus Emailwerk

Fr. 20. 10. / 20:00 Uhr
ECHT: Daniele Bonaventura | Bandoneon, Kulturhaus Emailwerk

Sa. 21. 10. / 19:15 Uhr
Jagdhornbläser der Partnerstadt Frankenberg umrahmen die 
Abendmesse, Stiftspfarrkirche

Sa. 21. 10. / 20:00 Uhr
ECHT: Alexander Maurer | Steirische Harmonika,  
Kulturhaus Emailwerk

So. 22. 10. / 09:45 Uhr
SingleWandern „Zauberhaft wassernah rund um den Wallersee“, 
Guide Angelika, Altersempfehlung 40-59, Anmeldung  
Tel. 0664 / 455 63 94 oder www.singlewandern.at,  
Treffpunkt  Parkplatz Bahnhof, Bahnhofstraße

Fr. 22. 10. / 19:30 Uhr
Österreich liest. Autorenlesung mit Thomas Buchner aus 
seinem neuen Steininger Krimi: „Wine and Crime“, Bibliothek

Weitere Veranstaltungen unter www.seekirchen.at/Veranstaltungen.� Änderungen vorbehalten

Stadtamt Seekirchen: Mo 08:00 - 12:00 und 14:00- 19:00 Uhr, Di-Do 08:00 -12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr,  Fr 08:00 - 12:00 Uhr
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Veranstaltungen

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 

Bedeutung der Signale

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten.
am 7. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen,  
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
am 7. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

Infotelefon am 7. Oktober von 11:00 bis 13:00 Uhr
Land Salzburg: 0662 8042 5454

Zivilschutzverband: 0662 83999 0
Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!

www.salzburg.gv.at/sicherheit

in ganz Österreich
am Samstag, 7. Oktober 2017, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr

  Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem.  
Mit mehr als 8000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.

  Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  
  der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  

Bundesminesterium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

durchgeführt.

Für Ihre Sicherheit

Zivilschutz-Probealarm
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Zivilschutz in
Österreich


